
Der Musikbereich im Schuljahr 2007/08 
 
Im Jahr 2007 wurde dem Musikbereich der GS Horn ein Bundesförderpreis „musik gewinnt“ 
verliehen – und schon meldeten sich Presse und TV, um zu berichten. Die Hamburger 
Morgenpost schob mit einem Artikel über die „Horner Trommler“ das Medieninteresse an, 
SAT 1 und RTL Nord  folgten mit Regionalbeiträgen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Deutsche Welle berichtete über unsere  
Projekte, und das Team von Johannes  
B. Kerner interviewte unsere Schüler für  
eine Sendung mit Bushido.  
 

 
 
 
 
 
„So ganz nebenbei“ absolvierten wir natürlich noch unser Pflichtprogramm.  
Unser Cajon-Orchester „United Sound Orchestra“ zeigte sein mittlerweile unumstrittenes 
Können beim Weltkinderfest in den Wallanlagen, eröffnete die Jobtour der Handelskammer 
an unserer Schule  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
und begeisterte das Publikum auf dem Horner Stadtteilfest und der dreitägigen Billevue.  
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Unsere Steelband „Steel-Art“  glänzte ebenfalls auf beiden Festivitäten, nachdem sie ihre 
„Feuertaufe“ beim dreitägigen „1. Norddeutschen Steeldrum-Meeting“ der GS Horn 
zusammen mit 3 weiteren Steelbands aus Selm, Berlin und Oldenburg mit Bravour bestanden 
hatte.   
 
 

Kurz vor den Sommerferien erfreute die  
Stahlberg-Stiftung mit ihrem Musical-
Projekt „musical@school“ den gesamten  
Jahrgang 7 mit der einwöchigen Arbeit an 
einem gemeinsamen Musical „Reset“, das in 
einer abschließenden Workshop-Aufführung 
Eltern und Gästen präsentiert wurde.  

 
 
 
 
 
 

Nach den Sommerferien 2007 durften sich 
die Musiklehrer der GS Horn auf einen neuen  
Kollegen freuen, der seinen zugesagten 
Referendariatsplatz in Niedersachsen aufgab, 
um im September seine Arbeit bei uns 
aufnehmen zu können. Nis Nöhring – 
gelernter Tischler, Drummer und Sänger – 
hat mittlerweile seinen Ausbildungsplatz an 
der GS Horn erhalten. Seine Überbrückungs-
zeit finanzierten die Stahlberg-Stiftung und 
ein fünfstelliger Betrag von SAT 1, den uns 
die Sendung „Das weiß doch jedes Kind“ in 
den Sommerferien eingespielt hatte.  

 
 
Auch in diesem Schuljahr präsentierte sich unsere Schule wieder im Rahmen der großartigen 
Hamburger Polizeishow vor zusammen rund 17.000 Zuschauern in der Alsterdorfer 
Sporthalle.  
 



Unter der Leitung von Frau Jepsen zeigten 
50 SchülerInnen mit Hilfe eigens von Herrn 
Fischer fantasievoll gewirkten Requisiten 
die Vielfalt der Völker auf unserem 
Erdenball in einer wunderschönen 
Choreografie, mit der alle vier Shows 
eröffnet wurden.  

 
 
 
 
 
 
 
 

 
Im Herbst 2007 besuchte Schulsenatorin 
Dinges-Dierig unseren Musikbereich. Nun 
endlich wollte auch sie sich informieren über 
unsere Projekte, Aktivitäten, Konzerte, das 
Horner Nachtcafé und die Steinberg Modell 
Schule – schließlich konnte sie nach „musik 
gewinnt“ und dem folgenden Medienrummel 
nicht weiterhin galant an unserer Schule 
vorbeischauen.  
 

 
 
Der Musikunterricht nach den Sommerferien bestand zu einem großen Teil aus intensiven 
Proben für ein Konzert des deutschen Soulsängers Nr. 1, Stefan Gwildis, am Nikolaustag in 
unserer Schule.  
„Stefan Gwildis live!“  wurde ein Riesenerfolg. Der neue Chor, 150 trommelnde Schüler aus 
den Klassen 5-10, Percussion-AG, Cajonorchester und Steelband gaben mehr als nur ihr 
Bestes; auch namhafte Profimusiker aus Norddeutschland, SängerInnen aus 6 Gospelchören 
und die grandiose Bigband des Wilhelm-Gymnasiums halfen Stefan Gwildis („Let’s Did It!“), 
das begeisterte Publikum zum Tanzen und Mitsingen anzufeuern. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Natürlich berichtete wieder SAT 1 in den Regionalnachrichten über unser Projekt. Und 
endlich fand auch im sonst Gesamtschulen gegenüber eher zurückhaltenden Hamburger 
Abendblatt der Journalist Kristian Stemmler mehr als nur wohlmeinende Worte über die 
musikalische Arbeit an der GS Horn.  
 
 

Die Stefan-Gwildis-Afershow-Party bot 
dann einen wunderbaren Abschluss – obwohl 
sie erst drei Monate später stattfand. Zu 
Rock- und Latin-Klängen der fantastischen 
Bigband des WG ersteigerte Frau Roth vom 
Stadtteilverein Horn den vom Solisten 
zurück gespendeten Weihnachtsmann, dessen 
Einzelteile sich nicht viel später in den 
Händen und Mündern etlicher Horner und 
Billstedter Bürger wiederfanden... 

 
 
 

Das traditionell „etwas andere Weihnachts-
konzert“  der GS Horn stand dann auch ganz 
im Geiste deutschsprachigen Souls. Neben 
hervorragend präparierten Solisten und 
Oberstufen-Gruppen führten alle Klassen und 
AGs, die seit dem Sommer an der 
Vorbereitung des Gwildis-Konzertes teilge-
nommen hatten, groovige Ergebnisse auf, die 
das Vorbild in Erstaunen versetzt hätten.  
 

 
 
 
In diesem Schuljahr baute der zweite Cajon-Jahrgang 7 seine eigenen Instrumente: Eine 
selbst entwickelte Konstruktion ermöglichte sogar sattere Bass-Sounds als bisher. Der 
Arbeitslehre-Bereich überließ den Musiklehrern freundlicherweise einen kaum noch 
genutzten Werkraum  unterm Dach, wo sich sofort die neu gegründete Schülerfirma 
“Wood’n’Box“  (Cajon-Bau und Instrumenten-Reparatur) einnistete.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Ausgestattet mit funkelnagelneuem Werkzeug einer STEG/Schau nach Osten-Spende 
konnte die Firma nun beginnen, die ersten Aufträge (Körperbehindertenschule Hirtenweg und 
KiTa Öjendorf) zu bearbeiten, zumal drei hochkarätige Partner die Arbeit unterstützen: Für 
Schlagwerk darf unsere Firma Profi-Cajonbausätze in Lizenz zusammenbauen;  
 
 
 

 
 
 

die Heimwerkerkette BAUHAUS unterstützt 
uns durch die Bereitstellung von 
Präsentations-Areal, die Herstellung großer 
Plakate sowie besonders attraktive Rabatte;  

 
 
 
 
 
 
 

der weltweit größte Percussion-Anbieter 
MEINL  kaufte uns schon die zweite 
innovative Cajon-Erfindung ab – nicht ohne 
uns in seine web-Präsenz einzubeziehen und 
uns mit neuen Instrumenten zu erfreuen. 
 

 
 
 

 
 
 
Aber auch auf anderen Gebieten zeigte sich die Kooperationsbereitschaft des Musikbereichs.  
Die Steinberg Modell Schule kann sich mittlerweile vor Besuchen kaum noch retten. 
Delegationen der Landesregierung Kiel, einer Schule aus der Pfalz, Fachseminare und 
Hochschulgruppen, StudentInnen, die ihre Examensarbeiten über lernförderndes Ambiente 
im Musikunterricht schreiben – es hat sich herumgesprochen, dass man den Musikbereich der 
GS Horn zumindest im Blick haben sollte. Kurse anderer Schulen nehmen bei uns auf, u.A. 
die OS des Johanneums und die Bigband des Christianeums.  
 
 
Mit dem Hersteller herausragender Audio-Hardware, Olympus, mit Herrn Gottwald vom 
Referat Schule und Medien der BBS und der regen Gründerin des Audio-Internet-Portals 
„AudiYou“,  Stephanie Landa, arbeiten die Musiklehrer der GS Horn an der Entwicklung 
eines „Medienkoffers“, der auch anderen Fachbereichen die tägliche Arbeit mit Hör- und 
Sprachphänomenen erleichtern und attraktiver gestalten helfen soll.  

 
 
 
 



Unser engagierter Mitarbeiter Norbert 
Hecht entwickelt sein Projekt M.u.T. (Musik 
und Toleranz) zu einem Verein, präsentierte 
mit seiner LOS-Schüler-AG eine sorgfältig 
erarbeitete Horn-Homepage und bietet 
zusammen mit seinem Team unseren 
Schülern einen Weg in eine solide 
Berufserfahrung mit „Fit for Job durch 
Musik“.   

 
 
 

In der Bläserklasse der Sinfonischen Blasorchesters „Wind & Brass“  spielen mittlerweile 
auch SchülerInnen unserer fünften Klassen mit, die in diesem Jahr erstmals ihr Können beim 
vielbesuchten Auftritt in unserem Konzertsaal zeigen durften.  
 
Yamaha spendete „mal eben so“ unserem Musikbereich 2 E-Bässe, 2 akustische und 3 E-
Gitarren, nachdem unser Equipment schon nach dem Erhalt von Sondermitteln durch neue 
Instrumente aufgefrischt und erweitert werden konnte. Selbst ein großer Künstlerbedarfs-
hersteller schenkte uns Staffeleien, Maluntergründe und Farbe, damit sich in unseren Räumen 
Kunst zu Kunst gesellen mag und sich unsere Schüler in den Pausen nach Herzenslust mit 
Stift und Pinsel ausleben können.  
 

Die Zusammenarbeit mit der Hamburger 
Hip-Hop-Academy gestaltete sich ebenfalls 
äußerst erfolgreich. Nach dem ersten, sehr 
gut besuchten Hip-Hop-Battle 2007 bot der 
bekannte „Art Of Beatbox“  einen Beatbox-
Kurs für unsere Schüler an. Dieser Kurs wird 
nach dem 2. Hip-Hop-Battle vor den 
Sommerferien 2008 von dem besonders in 
unserem Einzugsgebiet verehrten „Alberto“  
fortgeführt.  

 
 
Die wichtigsten Auftritte unserer Musikgruppen finden jedoch wie immer vor den 
Sommerferien statt – sie können daher wegen des frühen Redaktionsschlusses hier nur 
vorangekündigt werden:  
 
Das Cajonorchester Kl. 9 spielt auf der Wandsbeker Gospel- & Kuturmeile, Wood’n’Box 
und das Cajonorchester Kl. 7 auf dem Kinder-Musikfest „laut & luise“, Steel-Art zusammen 
mit der Selmer Steelband „Hot Pans“ beim 2. Norddeutschen Steelband-Meeting in 
unserem Konzertsaal und beim Horner Stadtteilfest, wo auch unsere Percussion-AG aufritt, 
unser Cajon-Orchester Kl. 9 auf der Spaßparade der Altonale, und der bekannte Cajon-Profi 
Conny Sommer gibt bei uns einen Workshop. Last not least wollen wir in Kürze ein Banjo-
Orchester gründen (die Instrumente sind schon da!) und eine zweite Schülerfirma, die ältere 
Schallplatten, MCs und Videos digitalisiert – wir haben also noch einiges vor in diesem 
kurzen „Restschuljahr“! 
     


